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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir  schreiben  Ihnen,  um  uns  für  die  Zusammenarbeit  bei  o.g.  Spiel  zu
bedanken und die  Sichtweise der  Dynamo-Fans  auf  den Spieltag und seine
Rahmenbedingungen zu schildern. Von den ca. 1400 angereisten Dynamo-Fans
haben 130  Personen  an  unserer  Online-Umfrage  zu  diesem  Spiel
teilgenommen.

Zur Zusammenarbeit im Vorfeld:
In der Woche vor dem Spiel kontaktierten wir das Fanprojekt Heidenheim und
die Polizei aus Heidenheim. Mit dem Einsatzleiter, Herrn Deuter, führten wir
ein konstruktives Telefonat.
Mit der Fanabteilung der SG Dynamo Dresden haben wir uns ebenfalls über
den Spieltag ausgetauscht.

Der Spieltag:
Das Fanprojekt Dresden war mit zwei hauptamtlichen Mitarbeiter*innen vor
Ort. Der größte Teil der Gäste-Fans war wie üblich individuell mit PKW und
Kleinbussen angereist. Insgesamt waren ca. 1400 Dynamo-Fans Albstadion zu
Gast.

Begegnung der 2. Fußballbundesliga zwischen dem 1. FC Heidenheim und 
der SG Dynamo Dresden am 02.02.2020

1. FC Heidenheim
Fanprojekt Heidenheim
Polizei Heidenheim   
LH Dresden
SG Dynamo Dresden
Polizeidirektion Dresden
Bundespolizeiinspektion Dresden
DFL – Abt. Fanangelegenheiten
DFB – Fachbereich Fanbelange
Koordinationsstelle Fanprojekte

Alle per E-mail



Bei der Anreise der Gästefans kam es zu keinen Problemen. Vor Ort wurde die
Parkplatzsituation  sowie  das  Agieren  des  Ordnungsdienstes  bei  den
Einlasskontrollen  bemängelt.  Als  Beispiel  wird  etwa  die  Durchsicht  von
Portemonnaies  genannt.  Auch  das  Catering  (Bezahlen  per  EC-Karte  und
fehlendes Angebot) und die Toilettensituation wurden mehrfach kritisiert.
Das Verhalten der Dresdner Fans untereinander wurde ebenfalls von einigen
Fragebogenteilnehmenden kritisch gesehen.
Die Stimmung im Block wurde überwiegend gelobt.

Rückmeldungen der Dynamo-Fans per Onlinefragebogen (Auszüge):
In  unserem Auswärtsfragebogen schilderten  viele  Dynamo-Fans  ihre  Sicht
auf den Spieltag, die wir Ihnen an dieser Stelle auszugsweise wiedergeben
möchten (Fehler und Wortwahl im Original.  Der  Wahrheitsgehalt und die
Relevanz der Kommentare können nicht überprüft werden). 

Rückmeldungen im Detail:

Ein  fast  perfektes  Auswärtsspiel  (Sieg  wäre  perfekt).  Anreise,  Parkplatz,
Einlass, Stimmung, Imbiss, Toiletten

Eine der entspanntesten Auswärtsfahrten, die ich jemals erlebt habe. Bis auf
das Parkplatzproblem, was es in Heidenheim schon immer gibt und sich wohl
niemals ändern wird, gibt es nichts Negatives anzumerken. Die Polizei verhielt
sich  angenehm  zurückhaltend,  im  Stadion  war  sie  gar  nicht  präsent.  Der
Ordnungsdienst  war  auch  sehr  entspannt,  einzig  die  Einsichtnahme  in  die
Geldbörse am Einlaß paßte nicht ins Bild. Der Support war über 90 Minuten
stark, allein die Mitmachquote ist "in Nuancen" ausbaufähig. Fazit: Genauso
muß es weitergehen: Wir. Zusammen. Jetzt.

Eines  der  wenigen  Spiele,  an  denen  man  sich  vom  Personal  und  der
Gegebenheiten richtig wohl gefühlt hat. Abgesehen von der Sardinenbüchse
auf der man versucht hatte seine Blase zu entleeren.

Sehr pingelig beim Einlass!

Blick ins Portemonnaie ist inakzeptabel!

Meiner Meinung waren die Kontrollen heute ein Witz: Aufkleber wurden ohne
Grund abgenommen  Und Geldbeutel  wurde  ohne  Nachfragen  genommen
und durchsucht



Ordnungsdienst erst überheblich dann keine Ahnung was der eine sagt und
der  andere  macht.  Sollen  mal  Bissel  entspannter  werden  und  nicht  gleich
schnappatmung bekommen.

Sehr unfreundliche security.

Die  Rotjacken (von SRS?)  und die  Gruppenleiter  mit  den schwarzen Jacken
anscheinend  gut  geschulte  Leute.  Bei  den  anderen  wäre  glaube  mal  ne
Schulung angesagt. 

Entspannter  Sicherheitsdienst  im  Stadion  und  außerhalb  des  Stadions.  Die
Polizei hat sich ebenfalls unauffällig im Hintergrund gehalten. Das ist man in
Baden-Württemberg  gar  nicht  mehr  gewohnt  (mit  Blick  auf  das  Spiel  in
Sandhausen letztes Jahr).   Stimmung war teilweise richtig gut. Ab und an war
sie spielabhängig. Gut finde ich, dass "Ostdeutschland" nicht mehr bei jedem
Spiel angestimmt werden soll. So bleibt die Besonderheit doch noch erhalten.
Einziger,  kleiner  Kritikpunkt  ist,  dass  man beim Ausgang nicht  nach  rechts
gehen konnte, sondern die Schleife durch den Wald laufen musste. Am Ende
kam man an der gleichen Stelle raus.  Gerne wäre ich nächste Saison wieder in
Heidenheim zu Gast.

Super  Auswärtsspiel.  Wieder  einige  neue  Leute  kennengelernt,  auch
Heidenheimer.  Ordner  waren  sehr  freundlich  und  offen  für  einen  Plausch.
Nächstes Jahr wieder

Ordnungsdienst sehr langsam und übergenau. Schlechte Parkplatzsituation.

Warum müssen immer, einige Ultras Kinder den King im Block spielen und
andere (eigene) Dynamos aus dem Block treten,  nur  weil  sie mal zum WC
müssen und oder bestimmen wer rein darf  oder nicht...  Zu fünft  auf einen
aggressiv einwirken und Schläge Androhen ist Respekt los! Sie sollten lieber
mit Stimmung machen - Wir zusammen....

Wir... Zusammen... Jetzt wird ja ganz schön vorangetrieben, find ich persönlich
ni wirklich optimal.  Unser Liedgut braucht diesen Quatsch nicht und wer oder
was  soll  ein  Zusammenhalt  sein?  Irgendwelche  halbpupatären  Stifte
beleidigen, schubsen, schreien an und schimpfen sich Ultra? Sie sollen erstmal
die Grundwerte dieser Lebensart kennenlernen (Respekt, Anstand und echte
Rebellion),  danach  können  sie  gern  wieder  auftreten.   Gegen
Marketingkonzepte und - Strategien.



Total  entspannte  Atmosphäre;  so  kann  es  sein,  wenn  im  Vorfeld  keine
komischen  Drohkulissen  aufgebaut  werden.  Daumen  hoch,  auch  für  die
Stimmung im Block!

Endlich wieder Stimmung im Block und das Gefühl des Zusammenhalts, dass
länger schon vermisst wurde.

Verhalten d. Polizei im Stadion: Note 1, weil ich keine gesehen habe. So soll es
sein!  Stimmung: Gute Stimmung. Insgesamt scheint wieder mehr Zug drin zu
sein.  Wir.Zusammen.Jetzt  Slogan auf  jedes Lied umzudichten finde ich sehr
fragwürdig und langweilig. Der Text „Wer kommt aus der Zone marschiert...“
passt gut und kann gern beibehalten werden.

Polizeipferde-warum?

Sehr  wenig  Polizei  angenehm  im  Hintergrund...im  Stadion  eigentlich  gar
keine...  so  muss  es  sein...  Ordner  unfreundlich  und  ungenau...keine
Taschenkontrolle...  Verwirrendes  Pfandsystem...ich  habe  4€  für  ein  Bier
bezahlt ein Kumpel 6€...man sollte wieder auf Bargeld wechseln... Sonst gibts
nix zu meckern... Fürs Wetter kann ja keiner was...

Mit EC Karte die Getränke bezahlen... Ganz schwache Leistung und bei Pfand
zurück noch mal die Karte zücken.  Sonst ist alles io gewesen

Imbisstände Wartezeit zu lange

Kein Zutritt ins Albstüble mit Dynamokluft. SAUEREI

Schade  dass  es  im  Gästebereich  nun  nur  noch  mit  Karte  oder  Handy  zu
bezahlen  geht  und  das  von  dem  tollen  Imbissangebot  von  dem  man  im
Programmheft liest nicht viel  mitbekommt. Auf Heimseite gibt es nun auch
Pommes und Döner steht darin. Auch Donuts gibt es u.a. auch dort.

was absolut gar nicht ging war das "tolle" bezahlen mit der Bankkarte. kaum
jemand hat sowas auswärts einstecken.  hier sollte der gastverein dringend
handeln



Fazit:
Die  Gegebenheiten  rund  um  das  Spiel  in  Heidenheim  bewerteten  die
Dynamo-Fans  in  unserer  Online-Umfrage mit  der  Durchschnittsnote 1,83 .
Dies ist die beste Durchschnittsnote in dieser Saison in der 2. Liga. 

Die Einlasssituation wurde mit 2,41 im Vergleich zur letzten Saison eine halbe
Note besser bewertet, allerdings im Vergleich mit anderen Standorten der 2.
Liga immer noch unterdurchschnittlich.  Die Kontrollen der weiblichen Fans
waren in diesem Jahr angemessen,  jedoch bemängeln viele Fans,  dass die
Geldbörsen am Einlass durchsucht werden.
Das  Verhalten  des  Ordnungsdienstes  erreichte  mit  der  Note  2,12  einen
durchschnittlichen Wert. 
Das Verhalten der Polizei sowohl im Stadion (1,63) als auch außerhalb des
Stadions (1,86) wurde insgesamt sehr positiv eingeschätzt und erzielte somit
aktuell  jeweils  den  Bestwert  im  Vergleich  mit  den  anderen  Zweitliga-
Standorten.
Die Stimmung im Gästeblock benoteten die Dynamo-Fans mit der Note 1,50.
Dieser  Wert  wird  in  dieser  Saison  lediglich  vom  Pokalspiel  in  Berlin
übertroffen. 
Das eigene Verhalten in Heidenheim bewerteten die Fans mit 1,45. Dies ist
ebenfalls  die  Saisonbestnote,  dennoch  gab  es  diesbezüglich  vereinzelt
deutliche Kritik (s. Rückmeldungen der Dynamo-Fans).
An der Online-Befragung nahmen insgesamt 130 Fans teil.

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können
Sie sich gerne bei uns melden.

Mit freundlichen Grüßen 

Fanprojekt Dresden



Spiel vom 02.02.2020 gegen den 1. FC Heidenheim
(130 Dynamo-Fans haben teilgenommen)
    

Durchschnitt (Schulnoten)
     
  Einlasskontrolle am Gästeblock: 2,41
  Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein: 2,12
  Stimmung im Gästeblock: 1,50
  Verhalten der Polizei im Stadion:   1,63
  Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 1,86
  Verhalten der Dynamo-Fans: 1,45
    
         
  Die Anreise der Fans erfolgte durch 

PKW/Kleinbus: 90.0 %
Fanbus:    0,0 %
Bahn:   8,5 %
Nahverkehr:     1,5 %
Sonstiges:    0,0 %

     
         
  Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 

Ja:    1,5 %
Nein: 98,5 %

    
       

Haben sich die Fans über die Gegebenheiten/Bedingungen beim Auswärtsspiel 
bereits im Vorfeld erkundigt? 
Ja: 80,0 %
Nein: 20,0 %

     
  Woher sind die Fans vorrangig angereist? 

Sachsen 33,8 %
Bayern 33,1 %
Baden-Württemberg 23,8 %

 
  Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 

Fast immer: 23,8 %
Oft: 18,5 %
Gelegentlich: 43,1 %
Selten: 14,6 %

 
  
  Verteilung der Steh- und Sitzplätze 

Stehplatz: 90,0 %
Sitzplatz: 10,0 %

     
       
  Alterszusammensetzung der Fans 

unter 18 Jahre:   3,1 %
18-27 Jahre: 23,1 %
28-40 Jahre: 40,8 %
41-60 Jahre: 33,1 %
über 60 Jahre:     0,0 %

     
         
  Anteil der Geschlechter 

Männlich: 86,9 %
Weiblich: 13,1 %


